
Zeitschrift: Der Fourier : offizielles Organ des Schweizerischen Fourier-Verbandes
und des Verbandes Schweizerischer Fouriergehilfen

Herausgeber: Schweizerischer Fourierverband

Band: 61 (1988)

Heft: 7

Buchbesprechung: Buchbesprechung

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 26.12.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


men. Nach einem kurzen Fussmarsch, vorbei
am beeindruckenden Basler Münster, setzte
man sich im Personalrestaurant des Schweiz.
Bankvereins zu einem erlesenen Mahle zu
Tisch. Beim gemütlichen Tafeln, durchsetzt mit

Basler Einlagen, vergingen die Stunden im Nu.
Viele Teilnehmer werden bestimmt mit Vergnü-
gen an Basel zurückdenken, denn das Organisa-
tionskomitee unter Oberstlt P. von Gunten hat
ganze Arbeit geleistet.

Buchbesprechung

«Zürich 1918> Ordnungsdiensteinsätze der Schweizer Armee im Frühjahr
und im Sommer 1918 in Zürich

Zönc/z zw irzï/z/a/zr zzzzzf Sommer /97S: GeMeraAsYrezTa/ro/zzznge«, Tram/mtre/Tc am 7. Maz, Frawerzde-
monstrat/ozze« zznzf andere G/rm/randgeiMnge« der Zzzrc/zer /I rôe/Ver.srfta//', Sozzz/ez-ato'ozzezz derèe.?on-
de« mzVz'ZazzZezz ./«ngöwrsc/zen.

Mit der sich verschlechternden wirtschaftlichen
Situation verschärfen sich die sozialen Spannun-
gen. Mysteriöse Bombenfunde tragen das ihre
zur Verunsicherung in der Stadt bei, die ein
Tummelplatz verschiedenster ausländischer
Agenten und Anarchisten ist.

Die zur Hauptsache bürgerlichen Behörden
befürchten, aufgeschreckt durch die November-
Unruhen 1917, revolutionäre Umtriebe und for-
dem vorsorglich Truppen an, um so allfälligen
weiteren Störungen der Ruhe und Ordnung vor-
beugen und notfalls entgegentreten zu können.
So wird der Ordnungsdienst der Armee im Früh-
jähr und im Sommer 1918 im Raum Zürich prak-
tisch zum Dauerzustand, und sowohl von seiten
der Arbeiterbewegung wie auch des Militärs
wird gelegentlich von einer «Belagerung»
Zürichs gesprochen. Dieser Ordnungsdienst in
den Frühlings- und Sommermonaten, zweifellos
mit praktischen Erfahrungen im Hinblick auf
den im November des gleichen Jahres ausbre-
chenden Landesgeneralstreik verbunden, wird
im vorliegenden Buch anhand von teilweise aus-
führlich zitierten Primärquellen beleuchtet.

Dabei stützt sich der Autor, da sein Hauptinter-
esse dem Vorgehen des Staates gilt, im wesent-
liehen auf die massgebenden Aktenbestände
des Bundesarchivs in Bern, des Zürcher Staats-
archivs sowie des Zürcher Stadtarchivs. Die
ebenfalls reichlich beigezogenen zeitgenössi-
sehen Pressestimmen tragen immer wieder zur
Anschaulichkeit bei.

Die zentralen Fragen in diesem Buch betreffen
die Ordnungsdienst-Politik und -Taktik der
zuständigen Behörden und Kommandostellen,
den Dienstbetrieb sowie die eigentlichen Ein-
sätze der OD-Truppen. Nicht zuletzt im Zusam-
menhang mit der «Meuterei» von Kloten geht
der Autor der Frage nach der Zuverlässigkeit der
OD-Truppen nach. Schliesslich bemüht sich der
Verfasser auch, die Verwendung der Ordnungs-
kräfte möglichst differenziert auf ihre Legalität,
Legitimität und Angemessenheit hin zu über-
prüfen.

Kon t/e/z JT/7d, JJ2 SezVe/7, 6rosc/?zerr, Fr. 42.-.
Frsc/zzenen zw Ra/zwezz z/er Sc/zrz/fenrez'/ze TGA/Z
6ez //zz/zer dé Co., TG, #500 /rawen/e/d.

In eigener Sache
Seit der Mai-Nummer 1986 berichteten wir in loser Folge zum Thema «Der Schweizerische
Fourierverband und seine Fachzeitschrift». Die fünfte Folge wäre nächstens publiziert wor-
den. Zu unserem Bedauern können wir diese Reihe nicht mehr fortsetzen, da am 7. Juni 1988

unser Autor, Fourier Fred Weber, Basel, in seinem 76. Lebensjahr verstorben ist.

330 Der Fourier 7/88


	Buchbesprechung

